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Das Orchester StAKKato vom Ak-
kordeon-Orchester 1957 St. Tönis 
e.V. spielt in der Pauluskirche in 
Krefeld „Frühlingserwachen“.
Mit Werken unter anderem von An-
tonio Vivaldi, Astor Piazzolla, Edvard 
Grieg und Stücken wie Gabriella‘s 
Song, Adagio, You Raise me up …
 
Termin: 1. März 2020
Beginn: 18.00 Uhr
Hutkonzert –
Das Orchester freut sich über einen 
Beitrag von seinen Zuhörern.
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Frühlingserwachen mit Akkordeon

Monatsspruch März 2020
Jesus Christus spricht: Wachet!

(Markus 13,7)



Liebe Gemeinde,

was haben Sie sich für das neue Jahr 
vorgenommen? Haben Sie gute Vor-
sätze gefasst?
Bei einigen ist das ja zu einem festen 
Ritual geworden. Wenn das alte Jahr 
vergangen ist und das neue Jahr be-
gonnen hat – dann, ja dann werde ich 
… mit dem Rauchen aufhören, weni-
ger trinken, mehr auf meine Gesund-
heit achten, nicht so viele ungesunde 
Sachen essen, abnehmen. Oft höre ich 
solche Vorsätze und auch ich habe mir 
nicht selten so einiges vorgenommen. 
Sicherlich kann diese Liste beliebig er-
weitert werden. Also: da ist schon so 
einiges auf unserer Todo- oder Not-To-
do-Liste. Und das Jahr ist jetzt schon 
zwei Monate alt. Nun können wir ja 
mal zurückblicken und kontrollieren, 
ob wir uns an unsere Vorsätze gehal-
ten haben. 
Bei mir sieht das so aus, dass ich bei 
einigen Vorsätzen einen Haken dran-
machen kann, also für „hab ich bis-
her geschafft“. Aber ich musste leider 
auch feststellen, dass ich so manche 
Sache streichen musste. Da habe ich 
wohl versagt.
Liebe Gemeinde, wie ist das mit dem 
Vorhaben, sich Vorsätze zu machen? 
Ist das eine gute Sache oder foltern 
wir uns gerne selber? 
Ich fange mit kleinen Schritten an. Die 
führen bei mir meist eher zum Erfolg, 
als wenn ich mir auf einmal zu viel auf-
bürde. Und ich schaue gerne zurück 
an das Vergangene und hole mir die 
schönen, die gelungenen Dinge in 

Erinnerung. Da fällt mir immer wieder 
auf: Nicht alles, was in der Vergangen-
heit liegt, ist schlecht gewesen. Meine 
Erinnerungen streifen auch Erlebtes, 
über das ich schmunzeln darf. Da war 
zum Beispiel das Essen im letzten Ur-
laub üppig und gut, und ja, ich habe 
5 Kilo zugenommen, doch das Essen 
war echt super. 
Ich gehe entspannter in die Zukunft. 
Ich erinnere mich an ein Lied, welches 
wir im Gottesdienst hin und wieder 
singen:

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles 

wenden.
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in 

dir.
Sorgen quälen und werden mir zu groß.
Mutlos frag ich: Was wird Morgen sein?
Doch du liebst mich, du lässt mich nicht 

los.
Vater, du wirst bei mir sein.

Egal, was ich mir vornehme: Meine 
Zeit, Herr liegt in deinen Händen. Und 
ich glaube daran – du begleitest mich 
auf allen meinen Wegen. Ob ich fröh-
lich bin oder ob ich auf Abwegen bin, 
du kennst mich und lässt mich nicht 
alleine. Mit dir an meiner Seite fühle 
ich mich stark. Und wenn ich schwach 
werde, dann bist du für mich stark. Ich 
danke dir, dass du mich so nimmst, wie 
ich bin und dass du mich nie aufgibst. 
Tag für Tag, Monat für Monat. Jahr für 
Jahr. Ein Leben lang. Amen.

Julius Kurschat
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Herausgegeben im Auftrag des Presbyteriums. Auflage 5600 Stück, verteilt an evangelische Haushal-
te der Gemeinde, gedruckt bei Buch- und Offsetdruckerei Frank Braun, Krefeld.  
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Der Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist Donnerstag, 23. April 2020.
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Presbyteriumswahl 2020

Alle vier Jahre wird in unserer Lan-
deskirche ein neues Presbyterium 
gewählt. In diesem Jahr wird bei uns 
(wie in vielen Gemeinden) leider kei-
ne Wahl stattfinden, da die Zahl der 
Kandidaten und Kandidatinnen genau 
der Anzahl der Sitze im Presbyterium 
entspricht. Die Zusammensetzung 
des neuen Presbyteriums steht also 
bereits fest. Drei Presbyter aus dem 
bisherigen Presbyterium standen für 
eine neue Amtsperiode nicht mehr 
zur Verfügung, eine Stelle war vakant. 
Somit werden vier Presbyter neu in 
unserem Presbyterium sein.  Alle Mit-
glieder des neuen Presbyteriums wer-
den im Gottesdienst am 22. März um 
10 Uhr in ihr Amt eingeführt. 

Es steht damit fest, dass diese zwölf 
Menschen mit den beiden Mitarbei-
tern, Lilli Platz und Andreas Betcher, 
sowie den beiden Pfarrern das neue 
Presbyterium bilden werden:
Ingelore Botzen, Frank Braun, Barbara 
Hennig, Mahmood Khayrabadi, Bernd 
Ködding, Marcela Krosta, Dirk Leuch-
tenberger, Daniela Mondry-Küppers, 
Heinz-Jürgen Nötzel, Stella Schwinke, 
Birgit Sokol und Reinhard Wunsch.

Liebe Gemeindemitglieder,
da dies der erste Gemeindebrief 
nach Weihnachten ist, möchte ich 
das Thema „Eintrittskarten für den 
„Whynachts-Gottesdienst“ noch ein-
mal aufgreifen. Der Bauausschuss hat 
das Notfall- und Evakuierungskonzept 
erarbeitet, auf dem diese Notwendig-
keit zur Ausgabe von Eintrittskarten 
beruhte– wir wollen Ihnen eine kurze 
Rückmeldung zu unseren Erfahrun-
gen geben, auch im Hinblick auf die 
sehr kritischen Kommentare in der 
überregionalen Presse.
Zunächst sind wir alle sehr froh, dass 
kein Unglück geschehen ist. Dass alle 
Karten ausgegeben werden konnten 
und dann auch praktisch alle Plätze im 
Whynachts-Gottesdienst besetzt wa-
ren. Dass sich keine Menschentrauben 
ohne Karte vor der Kirchentür gedrän-
gelt haben.
Insgesamt berichteten Herr Betcher 
und Herr Leuchtenberger von einer 
entspannten Grundstimmung vor und 
während des Gottesdienstes. Ein gro-
ßer Dank geht an alle Whynachts-Be-
sucher für Kooperation und gute Lau-
ne bei der Kartenkontrolle und auch 
an alle, die sich entschieden haben, zu 
einem anderen unserer Gottesdienste 
zu kommen.
Der Bauausschuss ist zu der Überzeu-
gung gekommen, dass die Entschei-
dung für die Eintrittskartenregelung 
richtig war und er wird sich dafür ein-
setzen, dass diese Regelung auch im 
gerade begonnenen Jahr beibehalten 
und wo möglich verbessert wird.

Für den Bauauschuss Barbara Hennig
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Gesang im Bahnhof

„Ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel 
erhellen.“	              Franz von Assisi
Dieses Zitat beherzigten der Paulus-
Chor, sein Chorleiter Munsang Hwang 
und der Saxofonist Burkhard Müller 
beim Auftritt bei der Bahnhofsmissi-
on, die Ende November in der Bahn-
hofshalle Waffeln für einen guten 
Zweck verkaufte. Der Chor erfreute 
Menschen, denen es nicht so gut geht, 
aber auch die Passanten. Viele blieben 
stehen und sangen die Weihnachtslie-
der mit. Eine Zuhörerin begleitete uns 
spontan auf ihrer Flöte. 
Bei der Nikolausfeier im Krefelder Zoo, 
die die Diakonie für ihre betreuten Fa-
milien am 6. Dezember veranstaltete, 
waren die 90 kleinen Gäste mit strah-
lenden und erwartungsvollen Augen 
kräftig beim Singen dabei. Es waren 
kurzweilige und schöne Auftritte, die 
mit viel Applaus belohnt wurden.

Haben Sie auch Lust am gemeinsamen Singen und geselligem Zusammen-
sein? Dann sind Sie bei uns richtig. 

Wir freuen uns über jedes neue Chormitglied.
Proben sind immer montags von 20 bis 21.30 Uhr im  Gemeindesaal.

Infos unter: 0157-32 46 13 03 oder 0174-3 75 19 43.

An folgenden Tagen gestaltet 
der Paulus-Chor den Gottes-
dienst musikalisch:
Sonntag, 8. März und Oster-
montag, 13. April.

Vorankündigung: Am 
Montag, 22. Juni, findet 

um 19.00 Uhr in der Pau-
luskirche unser traditionelles 
Abend-Mitsingkonzert statt. 

Oldie-Konzert im Oktober

Das singende Gitarrenduo „augen-
blick“, Ralf Küntges und Uwe Fischer, 
begeisterte die sehr zahlreichen Kon-
zertbesucher mit Oldies und Hits 
der 60er und 70erJahre. Bei Hits von 
Reinhard Mey, Elvis Presley und den 
Beatles konnten die Gäste kräftig mit-
singen und in Erinnerung schwelgen. 
Es war ein sehr unterhaltsamer und 
gelungener Abend. In der Pause gab 
es Getränke zum kleinen Preis und 
viele interessante Gespräche. Ein di-
ckes Dankeschön an die vielen Helfer 
an diesem Abend. Das nächste Oldie-
Konzert ist bereits für Samstag, 12. 
September, geplant. 

Annemarie Behrens
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Noten-Gezwitscher

„Es kommt ein Schiff geladen“
Mit einem alten Adventslied aus dem 
14. Jahrhundert  –  Es kommt ein Schiff 
geladen –  „läutete“ der Kinderchor die 
Adventszeit ein. Alle Lieder an diesem 

IBAN des Fördervereins:
DE26 3205 0000 0003 1760 39

Abend beschäftigten sich mit dem er-
sehnten näher kommenden Schiff und 
dem Warten auf Gottes Sohn.
Die Instrumentalisten Karin Kubitza 
(Geige), Cornelia Geschke (Mandoli-
ne), Ingelore Botzen (Blockflöten und 
Gitarre) und Burkhard Müller (Saxofon, 
Ukulele und Blockflöte) spielten dieses 
Lied in sechs verschiedenen Sätzen. 
Das kleine Theaterstück, von den Kin-
dern des Chores aufgeführt, erzählte 
die Entstehung und Bedeutung des 
alten Adventsliedes. Große gefaltete 
Schiffe mit den Symbolen des Liedes 
wurden zum Lied über die Bühne ge-
tragen. 
Im Dezember führte das Noten-Ge-
zwitscher seine Lieder und das Theater-
stück nochmals im Senioren-Zentrum 
Wilmendyk  auf. Es unterstützte damit 
Pfarrer Ollesch und Kantorin Elisabeth 
Stammberger beim Weihnachtsgot-
tesdienst. Der Beifall zeigte, wie sehr 
den Senioren der Gottesdienst gefal-
len hat. Auch uns haben beide Auffüh-
rungen viel Freude gemacht.

Für das Noten-Gezwitscher
Ingelore Botzen

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins

Zur alljährlichen Mitgliederversamm-
lung lädt der Förderverein alle ein, die 
sich für die Arbeit des Vereins interes-
sieren: Am Sonntag, 29. März, nach 
dem Gottesdienst trifft man sich im 
Gemeindesaal. Beginn der Versamm-
lung ist um 11.15 Uhr.

Werden Sie Mitglied!

Der Förderverein unterstützt die Ar-
beit mit Jugendlichen, jungen Erwach-
senen, Familien und Menschen der 
mittleren Generation sowie den Pau-
lus-Chor und den Gospelchor Go(o)d 
friends. Wenn Sie diese wichtige Ar-
beit unterstützen möchten, dann wer-
den Sie Mitglied im Förderverein der 
Pauluskirchengemeinde. Mit 5 Euro 
im Monat oder 60 Euro im Jahr helfen 
Sie uns, die Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde zu fördern. Wir freuen uns 
über jedes neue Mitglied und sind 
dankbar für jede Spende.

Annemarie Behrens
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Waffelback-Aktion unserer 
Jugend

Am zweiten Advent fand zum zwei-
ten Mal das Waffelbacken der Jugend 
statt. Seit dem Jahr 2018 backt die 
Jugend nach einem Adventsgottes-
dienst selbstgemachte Waffeln und 
sammelt Spenden für einen guten 
Zweck.
In der heutigen Zeit ist Nächstenliebe 
besonders wichtig und sollte auch im 
Alltagsstress nicht vergessen werden. 
Gerade in der Weihnachtszeit wol-
len wir anderen eine Freude machen. 
So sammelten wir dieses Jahr Spen-
den für das evangelische Kinderheim 
Bruckhausen. Insgesamt sind 100 Euro 
zusammengekommen und im Kinder-
heim abgegeben worden. Es wird für 
verschiedene Aktivitäten oder Ausflü-
ge eingesetzt und wurde freudig und 
dankbar entgegengenommen. 
Wir möchten uns auch hier noch ein-
mal bei allen Spenderinnen und Spen-
dern bedanken, die es uns ermög-
lichen, in der Weihnachtszeit etwas 
Gutes zu tun.

Für die Jugend:
Pia Letter

Neu gestaltet:
www.pauluskirche.info

Unsere Homepage hat ein neues Ge-
sicht. Die Pauluskirche war eine der 
ersten Gemeinden, die einen Inter-
netauftritt hatten. Pfarrer Michael 
Prietz war seinerzeit derjenige, der 
das vorangetrieben und wesentlich 
mitgestaltet hat. Danach hat Herr Pe-
ter Breuer zwölf Jahre lang die Home-
page betreut. 
Nun wurde es Zeit, die Seite den Be-
dürfnissen vor allem von Smartphone 
und Tablet anzupassen und manche 
neue Sehgewohnheit zu berücksichti-
gen. Das hat Herr Thomas Bernsee ge-
tan. Herr Bernsee hat wesentlich das 
Gesicht der neuen Seite geprägt und 
sich ehrenamtlich um die Gestaltung 
gekümmert. Beiden Herren dankt das 
Presbyterium an dieser Stelle ganz 
herzlich!
Schauen Sie doch mal rein. Hier finden 
Sie neben den Inhalten des Gemein-
debriefes auch Grundsätzliches zu vie-
len Themen von Taufe bis Bestattung 
und Aktuelles von Jugendfreizeit bis 
Konzerte.

Volker Hendricks

Monatslosung April

Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte.

 (1. Korintherbrief 7,23)
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Weltgebetstag 2020: 
Simbabwe

„Steh auf, nimm deine Matte und 

geh!“

Am Freitag, 6. März, feiern wir den 

Weltgebetstags-Gottesdienst um 

18 Uhr in St. Anna. Bereits ab 17.30 

Uhr kann man sich über Simbabwe 

informieren. Und nach dem Gottes-

dienst gibt es wie immer ein kos-

tenloses Mahl mit landestypischen 

Speisen, zu dem jeder eingeladen 

ist. Wir freuen uns auf jeden, der 

dem Ruf „Steh auf und geh!“ folgt 

und an diesem Abend gemeinsam 

mit uns Gottesdienst feiert. 

Im Namen des Teams

Elke Hechler

Gegen Atomwaffen an dem 
Fliegerhorst Büchel

Der 3. kirchliche Aktionstag am Flie-
gerhorst in Büchel bei Cochem/Mosel 
findet am 6. Juni statt. Im Fliegerhorst 
lagern die letzten US-amerikanischen 
Atomwaffen in Deutschland.
Vor dem Fliegerhorst in Büchel gibt 
es von 11 bis 15 Uhr ein buntes Pro-
gramm – mit viel Musik, Wort-Beiträ-
gen, Kulturprogramm, Gästen. Die 
stellvertretende Ratsvorsitzende der 
Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD), Annette Kurschus, wird die Pre-
digt halten. Kurschus ist auch Präses 
der Evangelischen Kirche in Westfa-
len. (siehe auch https://kirchengege-
natomwaffen.wordpress.com/)
Der Gemeindedienst für Mission und 
Ökumene (GMÖ) bietet eine Busfahrt 
ab Krefeld zum Aktionstag an. Die 
Fahrt kostet etwa 20 Euro pro Person. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung beim GMÖ: Tel. 0251-62680 oder 
niederrhein@gmoe.de

Freitag, 6. März 
um 18 Uhr

St. Anna
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Passionsandachten

Leiden sollte man vermeiden oder 
lindern. Jesus geht sehenden Au-
ges ins Leiden – was veranlasst ihn 
dazu? Warum „muss“ das so sein? 
Was bringt es Gott und was bringt 
es uns? Zentrale Fragen für das 
Glaubens-Verstehen und für unser 
eigenes Leben. Diesen gehen wir 
in sechs Schritten nach: Mittwochs, 
vom 26. Februar bis zum 1. April, 
jeweils 19.00 – 19.45 Uhr, beden-
ken wir in sechs kurzen Andachten 
den Passionsweg Jesu. In diesem 
Jahr folgen wir dem Bericht des 
Evangelisten Matthäus. 

Räume der Stille entdecken

Herzliche Einladung zum Taizégebet 
jeweils um 18 Uhr: Am Sonntag, 22. 
März, in der Pauluskirche. Am Pfingst-
montag, 1. Juni, in St. Thomas Morus.

Austräger gesucht

Für die folgenden Straßenab-
schnitte suchen wir Menschen, die 
vier Mal im Jahr  Gemeindebriefe 
an die evangelischen Gemeinde-
mitglieder zustellen:

Krüllsdyk 111-170
Doppelfeldstraße

Maurenbrecherstraße
Stresemannstraße

Bitte melden Sie sich bei Frau Platz 
(Tel. 751942). Vielen Dank.

Es sind noch Plätze frei in un-
serem Flohzirkus.
Eine Gruppe für Kinder und Kleinkin-
der, die bereits im Kindergarten sind 
und noch nicht in der Schule, mit ihren 
Eltern oder Großeltern.
Jeden Mittwoch von 15.30 bis 17 Uhr, 
außer in den Ferien. In den kommen-
den Wochen wird uns alles rund um 
Märchen beschäftigen.
Infos bei Yvonne Reipöhler, yvonne.rei-
poehler@ekir.de oder 015730710572

4. März: Der Regenbogenfisch
11. März: Die Frühlingzeit beginnt...
18. März: Der Einzug des Königs
19. März: Rund ums Ei…
25. März:  Wir backen einen Oster-
kranz
3. April: Es wird gepflanzt und gesät
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Der klassische Gottesdienst 
an jedem Sonntag und 
an jedem Feiertag um 10 Uhr. 

An jedem 3. Sonntag um 11 
Uhr: Lichtspur
für Familien und Menschen, die 
moderne Gottesdienste mögen. An 
jedem dritten Sonntag um 11 Uhr. 

Kindergottesdienst
für Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter. Der Kindergot-
tesdienst findet parallel zum Licht-
spur-Gottesdienst um 11 Uhr statt. 
Wir beginnen gemeinsam, dann 
gehen die Kinder in einen eigenen 
Raum mit spannenden Geschich-
ten, tollen Liedern, Spielen und 
Kreativem. 

Krabbel-Gottesdienst 
Ein Krabbel- und Kleinkindgottes-
dienst für die Kleinsten mit ihren 
Familien, am Samstag, 4. April um 
16.30 Uhr. Anschließend Ausklang 
im Gemeindesaal mit Überra-
schungsimbiss. Anmeldung erbe-
ten bei Diakonin Yvonne Reipöhler.

Gottesdienst für Groß und Klein
Ein lebendiger Familiengottes-
dienst mit unseren Konfistartern, 
für größere Kindergartenkinder 
und Schulkinder mit ihren Famili-
en. Um 18 Uhr Gemeindehaus am 
Sonntag,  8. März.

Jugendgottesdienst für Jugendli-
che ab Konfirmandenalter.

Abendgebet, freitags 18.30 Uhr.

Gottesdienste in den
Seniorenheimen
 

Wilmendyk: 
jeden Freitag um 16 Uhr 
(1. und 3. Freitag evangelisch)
 

Pauly-Stift: dienstags um 15.45 
Uhr, 
am  24. März, 14. April, 19. Mai.
 

De-Greiff-Stift: dienstags um 17 
Uhr,  am 24. März, 14. April und 
19. Mai
Ökumenischer Gottesdienst:
am Dienstag, 7. April und 2. Juni 
um 17 Uhr.
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1. März Invokavit 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(W) Roth

4. März Mittwoch 19 Uhr 2. Passionsandacht Kurschat

6. März Freitag 18 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst 
St. Anna Team

7. März Samstag 14 Uhr Taufgottesdienst Roth

8. März Reminiscere 10 Uhr
Gottesdienst, Vorstellung der 
Konfirmanden, mit Paulus-
Chor

Kurschat

18 Uhr Gottesd. Für Groß und Klein Roth/Reipöhler

11. März Mittwoch 19 Uhr 3. Passionsandacht Hendricks

15. März Okuli 11 Uhr Lichtspur Team, 
Hendricks 

11 Uhr Kindergottesdienst Reipöhler

18. März Mittwoch 19 Uhr 4. Passionsandacht Wunsch

22. März Laetare

10 Uhr Gottesdienst Einführung 
Presbyterium Roth/Hendricks

18 Uhr Taizé-Gebet, Pauluskirche Roth/Gerndt

Jugendgottesdienst im 
Gemeindesaal

Schöller und 
Team

25. März Mittwoch 19 Uhr 5. Passionsandacht Zeller

29. März Judika 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden

Hendricks/
Schöller

1. April Mittwoch 19 Uhr 6. Passionsandacht Roth

4. April Samstag 
14 Uhr Taufgottesdienst Roth

16.30 
Uhr Krabbelgottesdienst Reipöhler

5. April Palmsonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(T) Zeller

9. April 
Gründonnerstag

15 Uhr 
20 Uhr

Abendmahls-Gottesdienst(W)   
Tischabendmahls-
Gottesdienst (W)

Hendricks 
Hendricks

10. April Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(T) Ollesch

Gottesdienste



Wir feiern Abendmahl abwechselnd mit Wein (W) und Traubensaft (T).

11. April Karsamstag 21 Uhr Osternachtfeier, Abendmahl 
(W) Roth

12. April 
Ostersonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(T) Hendricks

13. April Ostermontag 10 Uhr Familiengottesdienst mit 
Taufen, mit Paulus-Chor Roth

19. April 
Quasimodogeniti 11 Uhr Lichtspur Team, 

Hendricks 

11 Uhr Kindergottesdienst Reipöhler

25. April Samstag 14 Uhr Taufgottesdienst Hendricks

26. April Misericordias 10 Uhr Gottesdienst Abschluss 
Konfistarter Roth/Reipöhler

2. Mai Samstag 14 Uhr Taufgottesdienst Reipöhler

3. Mai Jubilate 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(W) Zeller

10. Mai Kantate 10 Uhr Konfirmation, Abendmahl (T) Kurschat

18 Uhr Gottesd. Für Groß und Klein Roth/Reipöhler

17. Mai Rogate 11 Uhr Lichtspur Team, 
Hendricks 

11 Uhr Kindergottesdienst Reipöhler

21. Mai Himmelfahrt 11 Uhr Gottesdienst im Freien, 
Bellenweg 157, Forstwald

Hendricks/
Schran

23. Mai Samstag 17 Uhr Konfirmanden-Abendmahl (T) Hendricks/
Schöller

24. Mai Exaudi 10 Uhr Gottesdienst Roth

11.30 
Uhr Konfirmation Hendricks/

Schöller

31. Mai 
Pfingstsonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(W) Hendricks

1. Juni Pfingstmontag 18 Uhr Taizé-Gebet, St. Thomas 
Morus Roth/Gerndt

6. Juni Samstag 15.30 Taufgottesdienst Roth

Gottesdienste



Pfarrer Bezirk 1	 Volker Hendricks	 	 Tel. 76 13 27
			   Girmesdyk 20
Pfarrer Bezirk 2		 Ekkehard Roth 		  Tel. 75 02 02
			   Kempener Allee 62
Pfarrgehilfin		  Lilli Platz 		  Tel. 75 19 42
			   Inrather Straße 358
Seelsorge in den Seniorenheimen
			   Pfr. i.R. Rainer Ollesch	 Tel. 021 52 - 894 81 81
			   Magdalene-Fervers-Straße 12, 47906 Kempen

Vorsitzender des Presbyteriums
			   Pfr. Ekkehard Roth 	 Tel. 75 02 02
Baukirchmeister	 Dirk Leuchtenberger	 Tel. 3 60 45 65 
Finanzkirchmeister	 Wilfried Hendrichs	 Tel. 2 20 85 
Personalkirchmeister	 Frank Braun		  Tel. 75 50 05
Küster	 		  Andreas Betcher		  Tel. 75 37 85
Diakon			   Julius Kurschat		  Tel. 0 28 33 - 92 98 34
Diakonin		  Yvonne Reipöhler	 Tel. 0 28 45 - 37 79 21
Diakonin		  Elke Schöller		  Tel. 01 57 - 75 98 77 40
Organist		  Rolf Hennig-Scheifes	 Tel. 0 28 45 - 94 55 06
Chorleiter		  Munsang Hwang		 Tel. 01 57 - 32 46 13 03
Infos Gospelchor:		  Munsang Hwang		  Tel. 01 57 - 32 46 13 03
Infos Paulus-Chor: 	 Annemarie Behrens	 Tel. 75 59 93 // 01 74-3 75 19 43
Kinderchor:		  Ingelore Botzen	 	 Tel. 15 98 98

Förderverein		  Klaus Radzimanowski	 Tel. 73 04 10
Bankverbindung		  Förderverein
Sparkasse Krefeld	 IBAN:	 DE26 3205 0000 0003 1760 39
Bankverbindungen	 Pauluskirche
Sparkasse Krefeld	 IBAN: 	 DE47 3205 0000 0000 0044 40

Gemeindeamt		  Renate Lemper		  Tel. 4 79 46-10	
			   Westwall 40, 47799 KR	 lemper@ev-gv.de

Weitere 		  Diakoniestation		  Tel. 59 93 88
Einrichtungen		  Psych. Beratungsstelle	 Tel. 33 61 60
			   Telefonseelsorge		 Tel. 08 00 - 1 11 02 22
			   Jugendtelefon		  Tel. 08 00 - 1 11 04 44
			   Krefelder Krisenhilfe	 Tel. 65 35 25

Evangelische Pauluskirche
Hülser Straße 171, 47803 Krefeld.		  Tel. 75 37 85 

www.Pauluskirche.info

Adressen



Ein Tag für die Frau 
 
Dieser Nachmittag lädt Frauen dazu 
ein, sich Zeit zu nehmen und Luft zu 
holen. Dieses Angebot ist für Frauen 
jeden Alters. Anfangen werden wir 
mit Kaffeetrinken und Gedankenaus-
tausch zum Thema. Danach: Entspan-
nung und Kreativität. Beitrag: 5,- Euro, 
von 14.30 Uhr bis 18 Uhr.

14. März: Kunst & oder sie?
25. April: Duftendes Frühlingserwa-
chen.
13. Juni: Quigong (geplant).
	

Anmeldungen bei Yvonne Reipöhler,
Tel. 015730710572 oder
Mail: yvonne.reipoehler@ekir.de

Tanzen mit Frauen

Für junge und junggebliebene Frauen, 
donnerstags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr 
im Gemeindehaus der Pauluskirche.
Mitzubringen sind bequeme Kleidung 
und Schuhe und vor allem Freude und 
Spaß an der Bewegung. Bei unseren 
Treffen werden wir ein Potpourri aus 
einigen Tanzrichtungen zusammen-
stellen und in der Gruppe erlernen.

Anmeldungen bei Yvonne Reipöhler, 
Tel. 02845/377921 oder Anja Leuch-
tenberger, Tel. 02151/3604565.

Monatslosung Juni
Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder.

 (1. Könige 8,39)

Jugend hilft beim Umgang 
mit den  Mobiltelefonen

An jedem Freitag, wenn unsere jun-
gen Gemeindemitglieder sich zum  
Jugendcafé treffen, bieten sie gleich-
zeitig die Handysprechstunde von 18 
bis 19 Uhr an. „An jedem 1. und 3. 
Freitag im Monat laden wir zu dieser 
Sprechstunde ein“, sagt Diakonin Elke 
Schöller.
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Frauentage, Tanzen für Frauen, Handy-Sprechstunde



Ole Hellenbroich
Joel Hüren
Anton Ibels
Monique Joesch
Dustin de Kok  
Julia Kraayvanger
Jonah Kubill
Kati Links
Riad Muhamed
Benjamin Neiß
Jorik Rühle
Lars Rundholz
Marc Sandten
Maya Trybul
Philipp Weiß
Nele Weiwadel

Diakonin Elke Schöller und
Pfarrer Volker Hendricks mit 
dem Team:
Markus Adolfs
Tim Altay
Lara Binder
Laura Engels
Nora Hamke
Vivian Küsters
Lucia Peterburs Figueredo
Katharina Grzeski

10. Mai 2020 um 10.00 Uhr

Emily Bill
Victoria Enger
Anna-Sophie Gutmann
Henrik Niklas Haep
Bero Janssen
Paul Kothe
Moritz Wilhelm Kremmers
Cassidy Schönfeld

Diakon Julius Kurschat und 
das Konfi Team:
Katharina Grzeski
Marie-Lena Gutmann
Nils Holst
Pia Letter
Jenny Viecenz

24. Mai 2020 um 11.30 Uhr

Rebecca Anacleto
Janis Baakes
Alexander Beeck
Silas Bienmüller
Carina Binder
Oskar Halb
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Konfirmationen am 10. Mai und am 24. Mai



Gottesdienst zu Himmelfahrt: 
Johanneskirche im Forstwald

Raus ins Grüne! Dazu laden wir am Tag 
„Christi Himmelfahrt“ ein. Denn wir 
feiern den Gottesdienst gemeinsam 
mit dem Bezirk Johanneskirche an 
Christi Himmelfahrt, 21. Mai, 11 Uhr, 
Bellenweg 159. 
Machen Sie sich auf den Weg – am 
besten mit dem Fahrrad. Eine schöne 
Tour, nicht zu weit. Wenn Sie nicht al-
lein radeln wollen, finden Sie sich um 
10 Uhr am Parkplatz der Pauluskirche 
ein. Dort kann man sich zu einer Grup-
pe zusammenfinden und dann ge-

meinsam zum Forstwald radeln. Wer 
mit dem Auto mitgenommen werden 
möchte, der kann um 10.30 Uhr von 
dort mitfahren. Bitte melden Sie dich 
dazu vorher bei Pfarrer Hendricks an 
(Tel. 76 13 27).
Wir hoffen, dass wir den Gottesdienst 
wieder auf dem schönen Waldgrund-
stück unter freiem Himmel feiern kön-
nen. Sollte es jedoch kühl oder reg-
nerisch sein, sind wir gleich nebenan 
in der Johanneskirche. Anschließend 
gibt es ein einfaches Mittagessen und 
Kaffee – nötigenfalls unter dem Vor-
dach des Gemeindehauses oder drin-
nen im Gemeindehaus.
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Himmelfahrt



BrahmsPLUS

Für dieses Jahr konnten wir Na-
geeb Gardizi, den Kölner Pianis-
ten afghanischer Herkunft, ge-
winnen, eine neue Konzertreihe 
anzubieten. In sechs Konzerten 
stellt er der Gemeinde Werke von 
Johannes Brahms vor. Er präsen-
tiert die Stücke in Verbindung 
mit Werken anderer Komponis-
ten in thematischen Zusammen-
hängen. Bis zu den Sommerferi-
en lauten die Konzerttitel:

15. März 2020: „Sonate“
Neben Brahms 3. Klaviersonate 
erklingen Werke von Maurice Ra-
vel und Leos Janacek. Die Frage 
hinter dem Konzert ist die nach 
der Bedeutung der Sonate im 19. 
und beginnenden 20. Jahrhun-
dert.

17. Mai 2020: „Lustig – traurig?“:
Neben dem Scherzo op.4 und 
den Rhapsodien op.79, die in 
Krefeld uraufgeführt wurden, er-
klingen Werke von Antonin Dvo-
rak (Humoresken op.101) und Eli-
sabeth von Herzogenberg. Beide 
waren mit Brahms befreundet. 
Thematisch ist die Frage gestellt, 
ob Stücke humorvollen Charak-
ter haben.

14. Juni 2020: „Variationen“
Variationen gelten als kom-
positorisches Übungsfeld und 
können doch sehr ernstzuneh-
mende Inhalte tragen. Neben 
den Variationen über ein Thema 
von Händel (op.24) und über ein 
Originalthema Brahms (op.21,1) 
erklingen die EROICA-Variatio-
nen von Ludwig van Beethoven 
(op.35). Gerade im Beethoven-
Jahr 2020 ist diese Kombination 
sehr reizvoll, da Brahms lange 
sich abmühte, in Beethovens 
kompositorische Fußstapfen zu 
treten.

Alle Konzerte beginnen um 
18.00 Uhr. Zuvor gibt es ab 17.30 
Uhr eine Einführung zu den Wer-
ken und zum Wirken der Kompo-
nisten. Die Reihe wird nach den 
Sommerferien fortgesetzt.

Rolf Hennig-Scheifes
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Neue Konzertreihe beginnt



Liebe Leserinnen und Leser,

Liebe Leserinnen und Leser,
vor Weihnachten hatten mein Mann 
und ich eigentlich ausgemacht, uns 
keine Bücher zu schenken. Zum Glück 
hat er sich an diese Verabredung nicht 
gehalten, sondern mir eines der ein-
drücklichsten Leseerlebnisse der ver-
gangenen Jahre beschert.
Das Buch trägt den Titel „Im Unter-
land. Eine Entdeckungsreise in die 
Welt unter der Erde“ und wurde 2019 
vom englischen Naturschriftsteller Ro-
bert Macfarlane veröffentlicht. 
Es geht um Orte unterschiedlichster 
Arten, die sich unter der Erdoberfläche 
befinden und über die in der Öffent-
lichkeit so gut wie nichts bekannt ist. 
Macfarlane besucht eine Kalimine in 
England, die bis weit unter den Atlan-
tik reicht, er besucht die Katakomben 
von Paris, erforscht unterirdische Flüs-
se, das Karstgebiet im Grenzland von 
Italien und Slowenien, ist in Grönland 
im und am Gletschereis unterwegs, 
besucht prähistorische Höhlenmale-
reien auf den Lofoten und noch eini-
ges mehr.

Eindrucksvoll beschreibt er die Wir-
kungen, die diese unterirdischen Orte 
auf ihn haben, die Wechselwirkungen 
zwischen Mensch und Erde, die sicht-
baren Auswirkungen des menschli-
chen Handelns auf die Welt und das 
Verschwimmen zwischen räumlicher 
und zeitlicher Dimension. Nicht um-
sonst lautet der Untertitel in engli-
scher Sprache „ A Deep Time Journey“, 
also eine Reise in die Tiefen der Zeit, 
was den Herzschlag des Buches we-
sentlich besser trifft als die deutsche 
Übersetzung.

Er begegnet Menschen, die ihn auf 
seinen Reisen begleiten, diese oft erst 
ermöglichen, da sie ortskundig sind. 
All dies erzählt er in einer fast schon 
poetischen Sprache, dabei aber durch-
aus präzise beschreibend und faktisch 
fundiert. Dieses Buch entwickelte 
nach den ersten dreißig Seiten einen 
Sog, der mich verschlang, so dass ich 
nicht aufhören konnte, zu lesen. Gut, 
dass ich Urlaub hatte.

Lassen Sie sich verzaubern von die-
sem unglaublichen Buch. Und sollte 
es bereits ausgeliehen sein, wenn Sie 
vorbei kommen, haben wir bestimmt 
etwas in den Regalen, das Sie interes-
sieren kann. Kommen Sie und stellen 
Sie uns auf die Probe. Im Fernsehen 
kommt ohnehin nur Werbung...

Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren 
Besuch.

Barbara Hennig
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Bücherei
sonntags von 11.15 bis 12 Uhr, diens-
tags von 16 bis 17 Uhr, freitags von 
15.30 bis 17.30 Uhr. Leitung: Irmgard 
Hennig, Tel. 56 14 47 oder 654 62 94. 

Kinder
Kontakt: Yvonne Reipöhler, E-Mail: 
gemeindearbeit@reipoehler.de.

Rasselbande (bis drei Jahre)
donnerstags von 9.30 bis 11 Uhr
mit Basteln, Spielen, Singen.

Flohzirkus für Kindergartenkinder, El-
tern und Großeltern. Jeden Mittwoch 
von 15.30 Uhr bis 17 Uhr. 
4. März: Der Regenbogenfisch
11. März: Die Frühlingzeit beginnt...
18. März: Der Einzug des Königs
19. März: Rund ums Ei…
25. März:  Wir backen einen Oster-
kranz
3. April: Es wird gepflanzt und gesät

Noten-Gezwitscher (ab 5 Jahre)
Kinderchor, immer freitags, außer in 
den Ferien: 5 bis 14 Jahre 15.30  bis 
16.30 Uhr und spielen bis 17.15 Uhr.
Infos bei Ingelore Botzen, Tel. 15 98 98. 

Jugendliche
Kontakt: Elke Schöller, E-Mail: Elke.
Schoeller@ekir.de, Tel. 0157-7598 7740. 

Jungteamertreff, jeden 2. und 4. Frei-
tag im Monat, 19 - 20.30 Uhr, Spiel, 
Spaß, Schulung

Teamertreff. Jeden Dienstag, 18 bis 
19.30 Uhr, Jugendraum.

Jugendcafé 
Spiele und Leckereien, Spaß und Ge-
meinschaft, jeden ersten und dritten 
Freitag im Monat, 18 bis 20 Uhr.

„Werwolfabend“ für Konfirmanden, 
jeden 1. Freitag im Monat von 18 bis 
20 Uhr im Jugendcafé.

Konfirmationen: 10. Mai und  24. Mai
 
Erwachsene

Bibelstunde
1. und 3. Mittwoch, am: 22. April 
(ausnahmsweise am 4. Mittwoch),
6. Mai, 20. Mai, 3. Juni und 17. Juni 

Passionsandachten
Mittwochs von jeweils 19.00 – 19.45 
Uhr, vom 26. Februar bis 1. April, 
siehe Seite 10. 

Frauentage
Am 14. März und 25. April,
siehe Seite 15.
 
Spielekreis
jeden ersten Mittwoch im Monat, 19 
Uhr. Leitung: Udo Kath, Tel. 6477460.
 
Quizzen. Dienstags um 19.30 Uhr,
am 31. März und am 26. Mai.
 
Musik

Konzertreihe BrahmsPLUS,
Sonntags, am  15. März und 17. Mai,
18.00 Uhr, Einführung um 17.30 Uhr. 
Siehe Seite 18.
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Gospel Chor Go(o)d friends
jeden ersten, dritten u. fünften Mittwoch, 
20 bis 22 Uhr, Ltg: Munsang Hwang.

Paulus-Chor Leitung: Munsang 
Hwang. Montags von 20 bis 21.30 Uhr, 
Siehe Seiten 6 und 23. 

Singkreis „Viva la Musica“
Mittwochs, 15 Uhr bis 16.30 Uhr. Am 
11. und 25. März, am 8. und 22. Ap-
ril, 13. und 27. Mai und am 10. und 
24. Juni immer von 15.00 -16.30 Uhr.
Kontakt: Werner Bruckmann,
Tel. 73 38 28 oder E-Mail:
werner.bruckmann@t-online.de.

Tanzkreis
freitags von 15 bis 16.30 Uhr, am
6. März, 24. April, 8. Mai, 19. Juni.
Leitung: Petra Grünschläger-Saalbeck, 
Tel. 750516. 

Tanz für SIE
donnerstags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr 
ab. Siehe Seite 15.

Reparaturen
AMiR (Aktive Männer im Ruhestand). 
Kleine Reparaturen im Haushalt. Kon-
takt: Dieter Hohnen, Tel. 79 12 62.

Hauskreise 
Zwei Erwachsenenhauskreise: 
14-tägig am Dienstagabend. Kontakt: 
Michaela Breuer, Tel. 65 93 91, E-Mail: 
Michaela.Breuer@web.de.

Miteinander/Füreinander
für Frauen: jeden ersten und dritten 
Donnerstag, 15 bis 16.45 Uhr,
Kontakt: Elise Krücker, Tel. 75 21 98.

Frauenhilfen
Gruppe 2: jeden zweiten und vierten 
Donnerstag, von 15 bis 17 Uhr. 
Gruppe 4:  jeden  dritten Mittwoch von 
15.30 bis 17.30 Uhr, 
Kontakt: Lilli Platz, Tel. 75 19 42.

Seniorenkreis 
Jeden ersten und dritten Montag, von 
15 bis 17 Uhr.
Kontakt: Lilli Platz, Tel. 75 19 42.

Herrenfrühstück jeweils am letzten 
Dienstag im Monat, von 10 bis 12 Uhr. 
Kontakt Lilli Platz, Tel. 75 19 42.
Dienstag, 31. März:
„Bilderreise Peterhof und die Insel 
Kotlin.“ Referenten: Martina und Klaus 
Schneiders
Dienstag,  28. April:
„Auswanderung der Krefelder nach 
Amerika im Jahre 1683.“
Referent: Heinz Webers
Dienstag, 26. Mai:
„Eine Reise in die Vergangenheit – Ost-
preußen.“ Referent: Hartmut Rahma

Wandertage
jeden ersten Mittwoch im Monat um 
10 Uhr, Treff: Parkplatz Pauluskirche.

Radgruppe Treff 14.15 Uhr Parkplatz
Das Radfahren beginnt wieder am 
Dienstag, 31. März 
Mittwoch, 22. April
Dienstag, 5. Mai: 
voraussichtlich Tagesausflug.
Spezielle Einladungen werden in der 
Gruppe bekannt gegeben.
Kontakt Ulrike Hendrichs, Bismarckstr. 
112, Tel. 2 20 85, oder E-Mail whend-
richs@web.de.
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Jugendfreizeit im Sommer 
vom 7. Juli bis 20. Juli 2020

Auf zu neuen Ufern! Unsere Jugend-
freizeit geht diesen Sommer nach 
Schweden.
Klares Licht, endlose Sommertage, 
Elche, Biber, große Fische, Astrid Lind-
gren, ABBA, spannende Krimis, wilde 
Flüsse, Mitternachtssonne, geheim-
nisvolles Nordlicht, urige Wälder, rote 
Häuschen und große Seen. Schweden!
Wir bewohnen 14 Tage ein rotes Haus 
am See, mit Kanus, Fußballwiese und 
Feuerstelle mitten im Wald. Unterge-
bracht in Mehrbettzimmern kochen 
wir schwedisch und deutsch, lassen 
es uns gut gehen beim Schwimmen, 
Spielen, Singen, bei Action, Abenteuer 
und guten Gesprächen.
Schweden: ein Land für Entdecker und 
Abenteurer. Vieles ist möglich: Zum 
Beispiel Kanufahren, Klettern, Som-
merrodeln, Ausflüge nach Kristian-
stadt, Ystad oder Malmö. Sei dabei!
Leistung: Transfer mit dem Reisebus, 
Unterkunft, Programm, Ausflüge und 
Vollpension
Kosten: 539,- Euro.
Weitere Infos und Anmeldeformulare 
gibt es bei elke.schoeller@ekir.de

Sommerferienaktion für Kin-
der – Rund um die Römer

Alea iacta est = Die Würfel sind gefal-
len. Das ist die Sommerferienaktion 
rund um die Römer und die abenteu-
erlichen Reisen des Paulus. Mit Spie-
len, Kreativangeboten, Liedern, Tän-
zen und Geschichten aus einem Land 
der Vergangenheit. Am letzten Tag 
wird ein Abschluss mit den Familien 
stattfinden.
Für Kinder von fünf bis elf Jahren, vom 
3. bis zum 7. August, von 10 bis 15 Uhr. 
Kosten: 30 Euro.
Anmeldung mündlich oder schriftlich 
bei den Diakonninen Yvonne Reipöh-
ler oder Elke Schöller

Vor 55 Jahren wurde die Pauluskirche wie-
der aufgebaut – und so sah sie damals aus.

Foto: Stadtarchiv
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Sommer – Kinder und Jugendliche

Aufnahme: Elke Schöller
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Tür in der Pauluskirche:
Einzug Jesu nach Jerusalem am Palmsonntag

Foto: Uwe Behrens



Die glänzenden Abendmahlskelche der Pauluskirche
Foto: Eveline Dohmann


